
 

Sonderreise mit dem Alpaka- und Lamazuchtverband 
Mitteldeutschland e.V. 

Peru  
Heimat von Lamas und Alpakas 

 

12.06. – 28.06.2011 
 

Peru gehört von Seiten der Landschaft, Archäologie 
und den Menschen mit Sicherheit zu den 
beeindruckendsten Ländern. Ob Urwald, Titicaca-See,  

Pazifik, Wüste oder Hochland, die Eindrücke sind üb erwältigend. Erleben Sie die Heimat von 
Lamas und Alpakas hautnah. 
 
Im Reiseprogramm: 
 
Tag 01: Flug nach Lima  
Flug von Berlin/Tegel via Madrid nach Lima. Ankunft am internationalen Flughafen in Lima. Hier werden Sie von dem 
deutsch sprechenden Vertreter unserer Agentur empfangen. Anschließend Transfer zum Hotel.  
 
Tag 02: Lima - Arequipa 
Morgens Flug von Lima nach Arequipa, während eines Stadtrundganges 
durch Arequipa werden Sie alle wichtigen Sehenswürdigkeiten der 
“weißen Stadt” besichtigen. Zunächst werden Sie durch den Stadtteil San 
Lázaro streifen, um zur Kathedrale auf dem Hauptplatz der Stadt zu 
gelangen. Nach dem Besuch schauen Sie sich den ganz in der Nähe 
gelegenen Komplex  “Compania de Jesus” an. Dieses, aus dem 17. Jh. 
stammende Bauwerk, ist ein Beispiel für die Mestizenkunst, die an einen 
völlig überladenen Barockstil erinnert. Die im Inneren des Komplexes 
erbaute Kapelle San Ignacio, wird auf Grund ihrer Goldschätze und 
Deckenmalereien auch die Sixtinische Kapelle Arequipas genannt.  
 
Tag 03: Arequipa 
Heute werden Sie abgeholt um während Ihrer Tour viele interessante Informationen rund um die Alpakaverarbeitung und 
-verkauf zu erhalten. Sie beginnen mit dem Besuch der Textilfabrik, Prosur, “Productos del Sur”. Hier werden Sie den 
Produktionsablauf der Alpakarohwolle bis hin zum fertigen Wollknäuel beobachten und erklärt bekommen. Nach der ca. 
einstündigen Besichtigung werden Sie nun in der Fabrik “Incalpaca TPX” den Prozess der Trikot- und 
Webstoffherstellung erleben. Zum Abschluss werden Sie im Herzen Arequipa im Museum der Firma “World Compex 
Alpaka” die traditionellen Produktions- und Färbemethoden in einer Ausstellung anschauen und später in der Boutique 
“Collection Sun Alpac” die fertige, feine Alpakakleidung kaufen können. Mittagessen bei einer ansässigen Familie inkl. 
Cuy- (Meerschweinchen) Zubereitung. Besuch einer ansässiger Familie die Meerschweinchen züchtet. Gemeinsames 
Essen und Beobachtung von Schlachtung, Zubereitung etc. Am Nachmittag werden Sie abgeholt, um das Kloster Santa 
Catalina zu besuchen. Es ist ein architektonisches Meisterstück, welches erst seit 1970 nach 400 Jahren für die 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht wurde. 

 
Tag 04: Arequipa 
Vormittags besuchen Sie eine weitere Textilfabrik. Anschließend starten Sie 
Ihren Landschaftsausflug zum Aussichtspunkt Sachaca, von wo Sie einen 
Panoramablick über die gesamte Campina Region haben. Von dort fahren Sie 
weiter zur Wassermühle von Sabandia. Sie besichtigen das hübsche Haus mit 
Mobiliar und Gemälden aus der Kolonialzeit.  
 
Tag 05: Arequipa - Puno 
Fahrt Richtung Puno. Unterwegs besuchen Sie Sillustani. Die beeindruckende 
Nekropolis liegt auf einer Ebene in 4000m Höhe am Rande des Umayosees. 
Die Chullupas sind große bis zu 12m hohe Grabtürme, die von den Kollas zur 
Beerdigung ihrer Toten erbaut wurden. Die gewagte Konstruktion, die an einen 

umgedrehten Kegel erinnert, hat bis heute allen Gesetzen der Schwerkraft getrotzt und beeindruckt noch immer seine 
Betrachter. Anschließend Weiterfahrt nach Puno. Es wurde 1668 gegründet und war früher wegen seiner Nähe zu den 
Laykakota-Silberminen eine der reichsten Städte des Kontinents. Wirtschaftlich ist die Stadt heute eher unbedeutend, gilt 



 

jedoch als Perus Hauptstadt der Folklore, wo Dutzende der kraftvollen, traditionellen Tänze aufgeführt werden, wie z.B. 
der Teufelstanz anlässlich des Festes der Jungfrau von Candelaria. 

 
Tag 06-08: Mallkini Ranch 
Nach dem Frühstück fahren Sie zur Mallkini Ranch. Auf dieser Ranch erwartet Sie ein 
umfassendes mehrtägiges Seminar. Es besteht aus theoretischen und praktischen Unterricht 
u.a. mit folgenden Themen: 
- Morphologie der Alpakas 
- Einstufung von Alpakas 
- Bestimmung des perfekten Tieres 
- Bestimmung des unvollkommenen Tieres (Missbildungen) 
- Identifizierung der verschiedenen Qualitäten von Alpakas 
- Einstufung von Vlies 
- Identifizierung und Behandlung der häufigsten Krankheiten 
- Matten, Geburt und Scheren. 
- Allgemeine Erklärung über die Erfolge der Ranch  
- Forschung im Bereich Genetik und Embryo Transfer 

Bitte beachten Sie, dass die Mallkini Ranch ausschließlich Platz für 18 Personen bietet. Die Unterbringung erfolgt in 
Mehrbettzimmern. 
 
Tag 09: Mallkini - Cusco 
Transfer nach Cusco über Macusani. Unterwegs besuchen Sie die Accoyo-Ranch, die wichtigste Ranch für die Züchtung 
von Alpacas in Deutschland, da hier ein Großteil der in Deutschland zur Zucht verwendeten Tiere herstammt. Sie 
erhalten eine Besichtigung der Anlage um einen Einblick in die dortigen Abläufe zu bekommen. Nach der Besichtigung 
fahren Sie weiter in Richtung Cusco mit einem Zwischenstop am La Raya Pass. Dort werden Sie eine Außenstelle der 
Universidad de Cusco besuchen, die sich der Forschung von Fortpflanzung und idealer Zuchtverhältnisse von Alpacas 
widmet. Anschließend erfolgt die Weiterfahrt nach Cusco. 
 
Tag 10: Cusco 
Vormittags werden Sie abgeholt, um einen Stadtrundgang und Besichtigung der Ruinen von Cusco zu genießen.  
Zunächst besuchen Sie den exakten Mittelpunkt des Inkareiches, die Plaza de Armas. Dort finden Sie die Kathedrale, die 
auf den Ruinen des Inka-Palastes erbaut wurde. Anschließend erwartet Sie eine Begegnung mit einheimischen 
Schulkindern in einer örtlichen Schule. Anschließend geht es weiter in Richtung Korikancha, zum Sonnentempel der 
Inka. Von dort fahren Sie mit dem Auto aus der Stadt hinaus, nach Sacsayhuaman, einer Festungsruine, 3km oberhalb 
von Cusco gelegen, wo Sie das archäologische Gelände erkunden. Sie werden sich auf einmalige Panoramablicke über 
die Stadt freuen können, auf die Ruinenstätten von Tambo und Pukapukara und wenn es die Zeit erlaubt zum Abschluss 
Kengo und Tambomachay besuchen. Nachmittags Besuch der von Ihnen vorgeschlagenen Produktionsstätte 
Alpacottons Apu Kuntur  
 
Tag 11: Cusco 
Ihnen steht der Tag heute zur freien Verfügung. Optional können Sie zwischen folgenden Ausflügen wählen: 
 

Optional: Ganztagsausflug nach Machu Picchu 
Früh morgens werden Sie abgeholt und zunächst zur Bahnstation 
gefahren, an der der Zug in Richtung Machu Picchu abfährt. Die 
Fahrt mit dem Vistadome Valley Zug von Orient Express Zug durch 
das malerische Flusstal geht vorbei an kleinen Dörfern, immer die 
Anden im Hintergrund. Ankunft in Aguas Calientes, der Bahnstation 
am Fuße von Machu Picchu. Die letzte Etappe, die Serpentinen-
Straße hinauf zur Ruinenstadt, wird mit Shuttlebussen zurückgelegt. 
Es folgt ein ausführlicher Besuch der berühmtesten Inka Stätte von 
Südamerika. Nach dem Besuch werden Sie per Bus und Bahn 
zurückkehren. 
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen 
Während der Zugfahrt nach Machu Picchu ist nur 1 Handgepäck mit 
einem Gewicht von max. 5 kg erlaubt. Der Pass oder eine Kopie 
muss beim Einstieg vorgezeigt werden. Es sind weder Glas – noch Plastikflaschen erlauft, Essen ist ebenfalls verboten. 
 

Optional: Ganztagesausflug nach Chinchero, Moray un d Maras  
Ihr heutiger Ausflug beginnt mit dem Besuch der ca. 28km nördlich von Cusco entfernt gelegenen Stadt Chinchero. Sie 
liegt auf 3762m Höhe. Der Hausberg ist der schneebedeckte Chicon. Der Hauptplatz hat eine enorme Inkamauer mit 10 
großen Trapeznischen in sehr gutem Zustand. Hier befindet sich auch eine der wichtigsten kolonialen Kirchen der Region 
mit barocken Altären und reich bemalten Mauern. Besonders empfehlenswert ist der Besuch des Marktes von Chinchero. 
Weiter geht die Tour nach Moray, eine Ruinenstätte ca. 7km von Cusco entfernt. Der Weg dorthin führt über eine 
Naturstraße. Die Anlage selbst besteht aus einer Serie von konzentrischen landwirtschaftlichen Terrassen, von denen 
einige 150m tief sind. Hier sollen die Inkas ein großes landwirtschaftliches Labor unterhalten haben, wo sie verschiedene 
Mikroklimate herstellen konnten und so eine große Anzahl verschiedener Getreidearten züchten konnten. In der Nähe 



 

von Moray liegt auch das malerische Dörfchen Maras, das zur Inkazeit als Umschlagplatz für Salz diente und 
Erholungsort für Wohlhabende war. Das Salz aus den Salinen wird heute traditionell, wie zu Inkazeiten gewonnen. 
Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen 
 
Tag 12: Cusco - Chalhuanca 
Ihr Weg heute führt Sie nach Chalhuanca.  
 
Tag 13: Chalhuanca - Pampa Galeras - Nasca               
Heute führt sie ihre Fahrt von den Gipfeln der Anden in Richtung Nasca. 
Unterwegs durchqueren sie die Pampa Galeras. Diese ist das Hauptgebiet 
zur Erhaltung des Vicuñas, einer kleinen Kamelart, die perfekt an die 
extremen Witterungen der Höhe angepasst ist und aus dessen Fell die 
feinste Wolle der Welt hergestellt wird. An diesem Tag werden sie an dem 
Chaccu Festival teilnehmen, einem uralten Brauchtum bei dem alle der bis 
zu 3000 Anwesenden, Einheimische wie Touristen, eine Art menschliches 
Absperrband bilden, um die Vicuñas, angetrieben von Schreien 
einzukreisen und ihnen den Weg in die Ebene zu weisen. Dort werden die 
Vicuñas geschoren. Von einen jungen Vicuña wird als Opfer für die Götter 
ein kleiner Kelch Blut aus dem Ohr genommen. Die Zeremonie ist begleitet 
von einem bunten Fest mit Tanz, Kunst, Musik und verschiedenen 
Wettbewerben. Ihr Mittagessen werden sie in Form eines Picknicks 
einnehmen. Anschließend erfolgt die Weiterfahrt nach Nasca. 
 
Tag 14: Nasca - Paracas               
Transfer nach Paracas. Unterwegs Halt am Aussichtsturm mit Blick über die berühmten Nasca-Linien, seit 1994 Welterbe 
der Menschheit der UNESCO. Dies sind riesige Scharrbilder in der Wüste bei Nasca und Palpa. Auf einer Fläche von 
500 km² sind schnurgerade, bis zu 20km lange Linien, Dreiecke und trapezförmige Flächen, sowie Figuren mit einer 
Größe von zehn bis mehreren hundert Metern zu sehen. 
 
Tag 15: Paracas – Lima               
Heute werden Sie zurück nach Lima fahren. Unterwegs besuchen Sie die Ruinen von Pachacamac. Bei Kilometer 33 des 
südlichen Pan-American Highways, im Lurín Flusstal, findet man die Prä-Inka-Stätte, wo Menschen aus ganz Peru den 
Gott Pachacamac verehrten. Die heute zerfallene Stadt wurde von Kultur zu Kultur um schöne Tempel, kleine Paläste 
und Häuser erweitert. Heute sieht man in einem kleinen Museum die Ausgrabungsfunde.  
 
Tag 16: Lima               
Die Fahrt geht durch das alte Lima. Sie besuchen die Plaza de Armas mit dem Regierungspalast, dem Rathaus, dem 
erzbischöflichen Palais und der Kathedrale (sonntags geschlossen), um nur die prächtigsten Bauten an diesem 
geschichtsträchtigen Platz zu nennen. Weiter geht es zu den Klöstern Santo Domingo oder San Francisco, das immer 
wieder nach Erdbeben mit sehr viel Liebe renoviert wurde. Im Anschluss fahren Sie zu Limas berühmten Goldmuseum. 
Dieses stellt Perus größte und beeindruckende Sammlung von präkolumbischen Goldobjekten und Ornamenten aus und 
umfasst daneben eine interessante, umfangreiche Waffensammlung. Anschlie� end erfolgt der Transfer zum Flughafen 
Lima und Rückflug via Madrid nach Berlin. 
 
Tag 17: Morgens Ankunft in Madrid. Weiterflug nach Berlin  
                 Programmänderungen vorbehalten 
 
Medizinischer Hinweis: 
Impfschutzempfehlung für alle Reisende gegen Tetanus, Diphtherie, Keuchhusten und Hepatitis A. 
Bitte informieren Sie sich über Infektions- und Impfschutz- sowie andere Prophylaxe-Maßnahmen rechtzeitig; ggf. sollte 
ärztlicher Rat zu Thrombose- und anderen Gesundheitsrisiken eingeholt werden. Auf allgemeine Informationen, 
insbesondere bei den Gesundheitsämtern, reisemedizinisch erfahrenen Ärzten, Tropenmedizinern, reisemedizinischen 
Informationsdiensten oder der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, wird verwiesen. 
 
Reiseversicherungen:   
Wir empfehlen den Abschluss eines Reiseversicherungspaket mit Reise-Rücktrittskosten- (20% SB), Reisekranken-, 
Reisegepäckversicherung, Versicherung von Beistandsleistungen und Rücktransport im Krankheitsfall, bei einem 
Reisepreis bis € 4.000,- für € 92,- p.P. und bei einem Reisepreis bis € 5.000,- für € 113,- p.P.  zumindest aber den 
Abschluss einer Reise-Rücktrittskosten-Versicherung (20% SB), bei einem Reisepreis bis € 4.000,- für € 74,- p.P. und bei 
einem Reisepreis bis € 5.000,- für € 95,- p.P. 



 

Im Preis enthalten:  
�  Flug ab/bis Berlin/Tegel mit Iberia via Madrid nach Lima und zurück 
�  Flughafensteuern/Sicherheitsgebühren (Stand 24.09.10), ausgenommen Ausreisesteuer Lima 
�  Luftverkehrsteuer (50,-€)*  
�  Inlandsflug von Lima nach Arequipa 
�  Transfer Flughafen – Hotel - Flughafen 
�  12 Übernachtungen in guten Mittelklassehotels 
�  3 Übernachtungen auf der Mallkini Ranch (Mehrbett-Zimmer)* 
�  Täglich Frühstück im Hotel 
�  2x Lunch-Box, 3x Mittagessen, 2x Abendessen 
�  Rundreise lt. Programm 
�  Eintrittsgelder 
�  Umfassende Fachbesichtigungen  
�  Deutsch sprechende Reiseleitung  
�  Peru-Reiseführer je gebuchtem Zimmer 
�  Insolvenz-Versicherung (Sicherungsschein) 
 

* Bitte beachten Sie, dass die Mallkini Ranch ausschließlich Platz für 18 Personen bietet.  
(Unterbringung in Mehrbettzimmern, max. 4 Personen pro Zimmer. Wir empfehlen eine frühzeitige Buchung) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

* Hinweis zur Luftverkehrsabgabe: Die Bundesregierung hat einen Gesetzentwurf zur Einführung einer 
Luftverkehrsabgabe beschlossen. Vorbehaltlich der Zustimmung durch den Bundestag am 26.11.2010 gilt diese 
Luftverkehrsabgabe für alle Flugreisen von einem deutschen Flughafen ab dem 01.01.2011, deren Tickets nach dem 
01.09.2010 ausgestellt werden. Sollte der Bundestag in seiner Sitzung am 26.11.2010 andere Beträge oder sonstige 
Verfahrensänderungen beschließen, als im Gesetzentwurf vorgesehen, werden wir Ihnen zu viel berechnete Beträge 
erstatten bzw. zu gering berechnete Beträge nachbelasten. 
 
 
 

Einreisebestimmungen: 
Gäste deutscher Staatsangehörigkeit benötigen für die Reise einen nach Rückkehr noch 6 Monate gültigen Reisepass. 
Gäste anderer Nationalitäten erkundigen sich bitte bei ihrem zuständigen Konsulat. 
Sie erhalten bei der Einreise eine Immigrationskarte. Bewahren Sie diese bitte sorgfältig auf und führen Sie sie ständig 
mit sich. 
Bei der internationalen Ausreise auf dem Luftweg ist eine Flughafensteuer von z.Z. 31 USD in bar am Flughafen zu 
entrichten; Kreditkartenzahlung etc. ist nicht möglich. Für Inlandsflüge von Lima aus sind 7 USD bar zu zahlen.  
 
 
 
 

Information und Buchung bei: 
 

Alpaka- und Lamazuchtverband Mitteldeutschland e.V.  
 

Frau Reinhardt 
 

Lange Straße 14 
04758 Hof 

 

Tel.: 035268 – 859 563 
Fax: 035268 – 869 76 

e-mail: info@reinhardt-farm.de  
 

 
Veranstalter:      AtourO GmbH, 74321 Bietigheim-Bissingen  

Preise (pro Person in Euro)  12.06.-28.06.2011 
Doppelzimmer ab 16 Personen 3.699,- 
Doppelzimmer ab 11 Personen 3.999,- 
Einzelzimmerzuschlag    500,- 
Ausflug Machu Picchu (fakultativ) mind. 5 Pers.    250,- 
Ausflug Chinchero (fakultativ) mind. 5 Pers.     45,- 
Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen, maximal 18 Personen (muss bis 3 Monate vor Abreise erreicht sein) 


